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Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen
Tag und stehe nun hier und bin Sein Zeuge bei
Groß und Klein.     Apostelgeschichte 26,22
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Liebe Lainecker!
„Hilf dir selbst, dann hilft dir Gott“. Das ist eine alte Redensart, die wir schon in
der Antike finden. Friedrich Schiller unterstreicht das in seinem Wilhelm Tell mit
den Worten: „Den Mutigen hilft Gott.“ 

Vor fast zehn Jahren wurde der Film „Mit Gottes
Hilfe“ gedreht. Der erfolglose Nachrichtenspre-
cher Arun schafft den Karrieresprung einfach
nicht und fällt immer tiefer. In seiner Enttäu-
schung beginnt er Gott zu verfluchen. Dieser
erscheint ihm in Menschengestalt und verleiht
ihm für zehn Tage Seine Allmacht. Der Film ver-
deutlicht nun, wie schwierig es ist, Gott zu sein.
Arun erkennt, dass ihm Gottes Macht nur hilft,
wenn er sich und seine Schwachheit annimmt
und sich über seinen Lebenssinn klar wird.

Die Hilfe Gottes fällt uns zu, wenn wir bereit
sind, Seiner Hilfe Raum zu geben. Das hat auch
Paulus erlebt. Zunächst hat er unbewusst und
ungewollt gegen Gott gearbeitet. Die Bibel er-
zählt von seiner Begegnung mit Jesus Christus.
Dadurch bekam sein Leben eine neue Ausrich-
tung und er konnte im Sinne Gottes arbeiten. Je-
sus Christus und Paulus wurden ein Team. 

In der Apostelgeschichte lesen wir von den vielen Bewahrungen und Hilfen, die
Paulus auf seinen Reisen durch die heutige Türkei bis nach Griechenland erlebt
hat. In unserem Monatsspruch bekennt er vor dem jüdischen König Agrippa, dass
er all diese Hilfen Gott zu verdanken hat, der sein Leben wunderbar führt. 

Paulus macht uns deutlich, dass Gott uns als Seine Mitarbeiter sucht. Er will uns
vielfältig Seine Hilfe erfahren lassen. Für diese Hilfe Gottes dürfen wir uns öffnen
und Seinen Willen suchen. Im Team mit Gott zu arbeiten macht unser Leben
erfüllt und reich. So ermuntert uns die Liedstrophe von Klaus Peter Hertzsch:
„Vertraut den neuen Wegen, und wandert in die Zeit! Gott will, dass ihr ein Segen
für Seine Erde seid. Der uns in frühen Zeiten das Leben eingehaucht, der wird uns
dahin leiten, wo Er uns will und braucht.“ (EG 395,2)

Ihr Pfarrer Gottfried Lindner

Monatsspruch 
August

Gottes Hilfe habe 
ich erfahren 

bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier 

und bin 
Sein Zeuge 

bei Groß und Klein.

Apostel-
geschichte 

26,22 
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Epiphaniaskirche, Bayreuth-Laineck

Pfarramt Warmensteinacher Straße 85 
Tel. 9 99 77, Fax 9 80 02 91 
pfarramt.bayreuth-epiphaniaskirche@elkb.de 

Internetseite www.epiphaniaskirche.de

Pfarrer Gottfried Lindner, Tel. 9 99 77
bayreuth-evangelisch@gmx.de

Vertrauensmann Norbert Gebhardt, Tel. 9 47 04
Sekretärin Karin Kofer (Di, Do, Fr  9 - 11 Uhr), 9 99 77
Mesnerin Margita Rickauer, Tel. 9 21 05

Kirchbaukonten Sparkasse Bayreuth: 
BIC: BYLADEM1SBT
IBAN: DE06 7735 0110 0038 0492 84
VR-Bank Bayreuth-Hof: 
BIC: GENODEF1HO1
IBAN: DE60 7806 0896 0006 352219

Gabenkonto VR-Bank Bayreuth-Hof:
BIC: GENODEF1HO1
IBAN: DE47 7806 0896 0006 359922
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir laden herzlich ein:

Kinderchor Emotion-Kids Dienstag, 18-19 Uhr, Heike Nitsche, Tel. 7 93 03 80

Chor Emotion Montag, 19:30-21 Uhr, Heike Nitsche, Tel. 7 93 03 80

Coro vocale Freitag, 20:15 Uhr, Gottfried Nitsche, Tel. 7 93 03 80

Posaunenchor Donnerstag, 19:30-21 Uhr, Anne Meyer, Tel. 51 31 35

Männerarbeit Jeweils einmal im Monat am Mittwoch: 4. Oktober
19:30 Uhr, Jugendcontainer, Klaus Polster, Tel. 99 00 92 00

Besuchsdienstkreis nach Absprache: Pfr. Gottfried Lindner und Team

Spielkreis (5-12) Samstag, monatlich 10-15 Uhr, bitte anmelden!
integrativ 23. September, Julia Saarinen Tel. 0177 - 79 78 230

Meditatives Tanzen Dienstag, 20 Uhr: Claudia Schlösinger, Tel. 9 84 65, 
19. September

Yoga-Kurse jeweils Dienstagvormittag nach Absprache 
Martina Schmittroth, Tel. 9 43 66

Burkhard
Rechteck

Burkhard
Schreibmaschine
geändert!
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Kirchbau-MottoRückblick Jahreshauptversammlung (JHV) Kirchbauverein

Grundstücksverkauf und Logosuche
Neben Wahlen und den formalen Abhandlungen standen bei der sechsten Jahres-
hauptversammlung die beiden Themen: möglicher Grundstücksverkauf und die
Suche nach einem ansprechenden Logo im Mittelpunkt.

Möglicher
Grundstücksverkauf
Im Gespräch war bereits, zur
Finanzierung einen Teil un-
seres Grundstückes zu ver-
kaufenn  Doch im Stillen
hofften wir auf ein ausrei-
chendes Spendenaufkom-
men ohne Verkauf. 

Nun kam durch die
Vermittlung des Vereins
„Das behinderte Kind“ ein
Kontakt mit den Rummels-
berger Anstalten zustande.
Sie bauen in ganz Bayern
neue Wohnungen für be-
hinderte Menschen mit
Betreuung und suchen 
passende Grundstücke. 

Unser Grundstück zwischen Feuerwehr und Kirche kam durch die Nähe zur WfB
nun in die engere Wahl. Bis zum Ende des Jahres hoffen wir auf eine positive Ent-
scheidung. Dieses Angebot hätte den Vorteil, dass das Grundstück weiter in kirchli-
cher Hand bleibt und wir Freiflächen gemeinsam nutzen könnten. Deshalb steht der
Kirchenvorstand einem möglichen Verkauf positiv gegenüber. Auf unserem Spenden-
barometer auf Seite sechs wurde diese Verkaufschance schon mal aufgenommen.

Suche nach einem Kirchbau-Motto
Bereits in der vorletzen JHV hat der Fundraising-Beauftragte Pfr. Wolfgang Böhm
uns darauf aufmerksam gemacht, dass uns ein griffiges Kirchbau-Motto fehlt. Nun
hat sich ein Ausschuss seit November 2016 mehrfach mit ihm getroffen. Nach den
ersten beiden Sitzungen einigten wir uns auf einen ersten Vorschlag: 
Zukunft gestalten: gemeinsam Kirche bauen.

Die Ausschuss-Mitglieder gingen damit hausieren und befragten verschiedene
Freunde und Bekannte. Das Ergebnis war nicht so überzeugend wie erwartet. Man
fand es zwar nicht übel, doch vermisst wurde ein motivierender Impuls.

Mit den Umfrage-Vorschlägen wurde weiter
gearbeitet. Es entstand ein zweiter Vorschlag,
der auch auf der Jahreshauptversammlung
diskutiert wurde:

Eine neue Epiphaniaskirche Laineck.
Baust du mit?

Michael Sell, Mitglied im Bauausschuss, hat
das Lainecker Urlogo mit dem Kirchturm ent-
worfen. Er war nun bereit, für die JHV Ideen
für das neue Logo zu entwerfen. Das sind alles
mögliche Entwürfe, die unsere Phantasie anre-
gen sollen. 

WIR LADEN NUN DIE GEMEINDE EIN, MITZUDENKEN UND MITZUARBEITEN UND
WEITERE IDEEN EINZUBRINGEN. 

HELFEN SIE UNS AUF DEM WEG, EIN PASSENDES KIRCHBAU-MOTTO ZU ENT-
WERFEN BZW. TEILEN SIE UNS EINFACH IHRE MEINUNG MIT: PER POST,
PFARRAMT EPIPHANIASKIRCHE, WARMENSTEINACHER STR. 85 ODER VIA MAIL,
pfarramt.bayreuth-epiphaniaskirche@elkb.de.

EINSENDESCHLUSS IST DER 1. OKTOBER 2017.

Der Vorstand (2017-2019) des Kirchbauvereins von
links: Hildegard Freiberger (neue Schriftführerin),
Jörg Grieshammer, Dr. Anton Rauscher (2. Vorsit-
zender), Rüdiger Thiel (Leiter der Gesamtkirchen-
verwaltung), Heinz Hofmann, Sabine Kerner, Mar-
tin Dörnhöfer (Schatzmeister), Margita Rickauer,
Dr. Peter Tettmann, Udo Hacker (Revisor) und Rita
Seiler. Nicht im Bild: Gottfried Lindner (1. Vorsit-
zender) und Erhard Peplau (Revisor).
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Kirchbau

Spendenstand Kirchneubau

500.000 € voraussichtlicher
Gesamtanteil 
der Gemeinde 

030.000 € 1.1.2013

3.5.2011Gründung des
Kirchbauvereins

050.000 € 1.9.2013
070.000 € 1.9.2014

1.3.2015090.000 €

200.000 € Ziel ca. 2020
Bauphase

140.000 € 1.5.2017

100.000 € 1.9.2015
125.000 € 1.6.2016

400.000 € eventueller
Ertrag Verkauf
Teilgrundstück

Kinderzirkus
für Kinder ab 8 Jahren
Gelände der Kirchengemeinde 
Laineck, Warmensteinacher Str. 85,
95448 Bayreuth, 50 Euro (5 Tage)

Der „Circo Farfalle“ kommt nach
Laineck. Die Kinder können verschie-
dene Zirkusattraktionen erlernen und
einmal großer Star in der Manege sein, in einem richtigen Zirkuszelt - das bieten
wir Euch in den Sommerferien vom 16. bis 20. August als Tagesaktion auf dem
Gelände der Epiphaniaskirche.  

Mittwoch bis Freitag , 16. - 18. August
10 Uhr Beginn  
17 Uhr Ende und Abholung  

Samstag 19. August
10 Uhr Beginn, 
19 Uhr Galavorstel-
lung für Eltern, Groß-
eltern ...  
Danach besteht für
alle Kinder die Mög-
lichkeit, an einer
Übernachtungsparty
in der Kirche teil-
zunehmen.

Sonntag 20. August
10 Uhr Zirkusgottesdienst, die ganze Gemeinde ist eingeladen. 
Danach Abbau, Abschluss.

Veranstalter: Evangelische Jugend Bayreuth - Bad Berneck
Ludwigstraße 29, 95444 Bayreuth, Tel. 0921/7454409-11
kerstin.schroeder@elkb.de, weitere Infos unter http://ej-bbb.de/et_veranstaltungen
Anmeldung über das Pfarramt Laineck!

Zirkusveranstaltung für Kinder vom 16. - 20. August in Laineck



9

YOGAKURS in der Epiphaniaskirche
Der ganzheitliche Ansatz des Yoga fördert durch Körperübungen die
Beweglichkeit und gleichzeitig die Kräftigung der Muskulatur, z. B. der
Rückenmuskulatur. Dazu kommt die Verbindung von Bewegung mit dem Atem
und eine Ausrichtung der Gedanken auf unser jetziges Tun. Dadurch entstehen
Ruhe und Klarheit in unserem Geist. Bei regelmäßiger Übung wird eine innere
Ruhe im Alltagleben erfahrbar .

Wann: Dienstag von 9:30 – 11:00 Uhr
Kursbeginn: 19. September 2017
Preis: 65 Euro für 10 Einheiten
Informationen und Anmeldung: Martina Schmittroth, Tel. 0921/94366

Gastprediger Dekan Thomas Guba beim Flurgottesdienst
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Flurgottesdienst Höflas Sonntag 24. September 10 Uhr 

Bei unserem 22. Flurgottesdienst am Flurbereinigungsgedenkstein oberhalb von
Höflas wird Dekan Thomas Guba die Predigt halten. Guba ist seit zwei Jahren
Dekan in Bad Berneck. Seit 1. Februar hat er nach der Zusammenlegung der
Dekanate den Bereich Dekanat Bayreuth - Bad Berneck Nord übernommen. Bis
zum Amtsantritt des neue Dekans Jürgen Hacker vertritt er das ganze Dekanat.

Musikalisch werden uns der Posaunenchor und die Chöre Emotion und Coro
Vocale begleiten. Danach gibt es einen Mittagsimbiss mit Knack- und Weiß-
würsten sowie Kaffee und Kuchen. Das alles wird von der Teilnehmergemein-
schaft Görau-Döhlau-Höflas vorbereitet. Höflas ist gut zu Fuß über Friedrichsthal
(Treff: 9:30 Uhr Kirche) und mit dem Fahrrad oder mit dem Auto über Döhlau zu
erreichen. Die Kollekte ist wieder für ein soziales Projekt in Bayreuth bestimmt.  

Von der Anhöhe des Gedenksteins schweifen die Augen über das Steinachtal, auf
die Königsheide zum Oschenberg, auf die Anhöhen von Görau bis zum
Fichtelgebirge.

Konzert mit Pfr. Burkholz im September, neuer Yogakurs

Posaunenchor Laineck

KARISMA in concert
Samstag 9. September 19.30 Uhr, Einlass ab 18.45 Uhr

Nach dem Konzert zu Jahresbeginn eine zweite Möglichkeit, KARISMA in diesem
Jahr zu hören. Wolfgang Burkholz (Gitarre/Gesang), Waltraud Götschel (Gesang)
und Christian Steinlein (Percussion) präsentieren wieder Songs aus den letzten
vier Jahrzehnten, u.a. von Simon & Garfunkel, Rainhard Fendrich, Andreas
Bourani und Bob Dylan. Wiedererkennungswert garantiert! Mit etlichen neuen
Songs und Liedern im Gepäck!



Rückblick: Gemeindefest mit ehemaligem Pfr. Geyer Rückblick: Gemeindefest mit ehemaligem Pfr. Geyer

Die Kirchweih
zum 45. Jubilä-
um begann mit
einem tollen
Konzert unseres
Posaunenchors. 
Am Sonntag  er-
zählte Pfr. i.R.
Christian Geyer
eindrucksvoll aus
der Anfangszeit.
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Für alle
Gene-
ratio-
nen
gab es etwas zu
erleben. 
Herzlichen Dank
allen, die geholfen
und gespendet
(Torten, Kuchen,
Bücher...) haben!
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Vorschau: Ökumenischer Reformationsgottesdienst
Dienstag 31. Oktober 10 Uhr, Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk

Wir planen zum 500jährigen Jubiläum der Reformation einen großen Festgottes-
dienst. Mit unseren Lainecker Chören, Gruppen und Vereinen möchten wir
einen besonderen Gottesdienst in der größten Kirche Lainecks feiern. Dabei wol-
len wir nicht nur zurückblicken, son-
dern auch nach vorne in eine ökumeni-
sche Zukunft. Einzelheiten erfahren Sie
in der nächsten Ausgabe.

Familienfrühstück, Samstagvormittag 14. Okt.
Thema: „Essen Sie bunt, Gott deckt uns den Tisch“, Brigitte Völkl

Viele verschiedene Ernährungstrends sind bei uns auf dem Markt. Die zum Teil
widersprüchlichen Empfehlungen verunsichern. Ist Genuss und Lebensfreude
angesagt oder eher Verzicht und Askese? Brigitte Völkl, die als Ernährungswissen-
schaftlerin in der Beratung arbeitet, gibt Infos aus erster Hand und verrät, warum
ihr der Slogan „Essen Sie bunt" wichtig geworden ist. Schon jetzt mal herzliche
Einladung von Claudia Frosch und ihrem Team!

Vorschau: Familienfrühstück und ökum. Reformationsgottesdienst Arbeitskreis Asyl

Weitere Betreuung ehemaliger Friedrichsthaler
Die Flüchtlinge, die vor zwei Jahren in Fried-
richsthal zu Hause waren, haben nun alle eine
neue Wohnung gefunden. Allerdings wird der
Helferkreis aus Laineck weiterhin benötigt. 

Die somalische Familie mit den zehn Kindern
hat in der Gabelsbergerstraße eine neue Woh-
nung gefunden. Während unsere Unterstützung
anfangs hauptsächlich das Wohnen betraf, hat
sich das Augenmerk nunmehr auf Alltagspro-
bleme verlagert. 

So brauchen sie Ratschläge zu Versicherungen
oder Mobilfunkbetreibern und Hilfe bei der Su-
che nach Praktikums- oder Ausbildungsstellen für
die älteren Kinder. Abdulrahman (20) will eine
Ausbildung im KFZ-Bereich, seine Schwester Far-
toon (19) in der Krankenpflege beginnen. Beide
benötigen noch bessere Deutschkenntnisse. Far-
toon ist ihrem Ziel schon etwas näher gekommen,
sie beginnt im September ein Freiwilliges Soziales
Jahr im Klinikum. Das soll ihr bei der Vorberei-
tung auf die Krankenpflegehelferschule helfen.
Die jüngeren Geschwister, die Grund- und
Hauptschulen besuchen, tun sich wesentlich
leichter mit der deutschen Sprache. 

Wo die somalische Familie letztendlich ihr
Zuhause findet, ist noch ungewiss; Abdulrah-
man will nach einer erfolgreichen Ausbildung

möglichst zurück nach Soma-
lia, Fartoon kann sich auch
vorstellen, in Deutschland zu
bleiben. Die Flüchtlinge brau-
chen daher weiterhin unsere
Unterstützung, die wir auch
gerne leisten.

Rainer und Sigrid Hauguth
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Kita Laineck und Kirchbau-Brot
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Kindertagesstätte Laineck

Hort: Nicht nur Hausaufgaben ...
Von Martin Meyer, Praktikant

Seit Anfang Oktober arbeite ich im Kindergar-
ten und Hort Laineck. Hier einige Eindrücke
aus dem Leben im Hort.

Mein Tag im Hort beginnt ab 14 Uhr. Zu die-
sem Zeitpunkt haben die Kinder bereits zu
Mittag gegessen und sich im Pausenhof der
Schule ausgetobt. Ab 14 Uhr kommt es dann
zur „beliebten“ Hausaufgabenzeit ... Dabei werde ich an meine eigene Schulzeit
erinnert  und denke daran, wie mir manche Hausaufgaben Mühe gemacht haben.

Wenn alle Hausaufgaben erledigt sind, geht es bei gutem Wetter wieder raus in
den Pausenhof, wo es viele tolle Spielmöglichkeiten gibt. An einigen Freitagen
bieten wir im Hort einen „Action-Tag“ zu einem Thema an. In guter Erinnerung ist
mir der Film-Dreh-Tag. Wir haben gelernt, wie Filme entstehen und haben es
auch direkt selbst ausprobiert, unsere eigenen kleinen Filme mit verschiedenen
Methoden zu erstellen, vom Daumenkino über eine mit der Kamera festgehaltene
Bild-Abfolge bis zu einem selbst in Bewegung gebrachten Männchen am
Computer. Hier durften die Kinder in Kleingruppen jede Variante einmal auspro-
bieren und ihre eigenen Ideen verwirklichen.

Bei unserem letztem „Action-Freitag“ haben wir den Turmbau zu Babel kennen-
gelernt. Wir haben gemeinsam eine Geschichte gelesen und während der Ge-
schichte den Turm immer einen Stock höher gebaut. 

In den vergangenen Pfingst-
ferien haben wir das Thema
Steinzeit ausgesucht. Hier
haben wir den Kindern ge-
zeigt, was es damals alles
nicht gab und wie sich die
Menschen trotzdem gehol-
fen haben. Zuerst durchsuch-
ten wir unseren Hort-Raum
und „entsorgten“ alles, was
nicht in „unsere“ Steinzeit
gehört. Anschließend bauten
wir ein großes Zelt in der Mit-

te des Raumes auf. In der Ferienzeit und  auch einige Wochen danach haben wir
hier unseren „Anfangskreis“ stattfinden lassen, in dem die Tagesaktionen bespro-
chen wurden. 

Und wie hat das mit der Höh-
lenmalerei eigentlich funktio-
niert? Die Kinder durften im
Wald nach Naturmaterialien
suchen und damit eigene
Kunstwerke schaffen.  Wir ha-
ben selbst Kleidung, Schmuck
und Jagdwerkzeug hergestellt.
Außerdem hat ein Ausflug zum
Landesgartenschaugelände und
eine Schnitzeljagd im Wald
stattgefunden.

Wie Sie sehen, gibt es neben der Hausaufgabenzeit im Hort auch eine große
Anzahl an Freizeitangeboten und viele tolle Aktionen in den Ferien. Hier wird
bestimmt niemandem langweilig.

Krustenbrot für
den Kirchbau
Seit Mitte April unter-
stützt die Bäckerei Fuhr-
mann unseren Kirchbau
mit einem besonderen
Kirchbau-Brot. Das Krus-
tenbrot (750 g) aus Rog-
gen- und Weizenmehl
kostet 2,70 Euro. Davon
gehen 0,50 Euro an den
Kirchbauverein. 

Sie können das Brot zu den
üblichen Öffnungszeiten in
den beiden Geschäftsstel-
len Rodersberg 4 und Brü-
xer Weg 2 erwerben. 

Mit dem Kauf unterstüt-
zen Sie das Zukunftspro-
jekt unserer Gemeinde! 
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Apotheke
Rosen - Apotheke ☎ 9 98 71
Fichtelgebirgsstraße 1, Fax:    9 43 71
Mo-Fr 8-18:30 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Architektur
Architekturbüro Pastner ☎ 791 24 24
Brüxer Weg 14, Architektur, Energieberatung 

Bäckerei
Fuhrmanns Backparadies ☎ 9 25 75
Rodersberg 4, Montag geschlossen
Di-Sa 5:30-12:30; Di-Fr 14:30-18 Uhr

Filiale: Brüxer Weg 2       ☎ 97 06 77
Di-Fr 6:45-12; Sa 6-12 Uhr
Do und Fr 14:30-18 Uhr

Beratung, Coaching
Wolfgang Burkholz ☎☎ 16 89 118
wolfgang-burkholz@gmx.de

Dachdecker und Flaschner
Ron Colditz ☎ 23 05 46 54
Aussiger Weg 5, ron.colditz@gmx.de

Fliesenleger
Jörg Strutz, Meisterbetrieb 980 01 88
Hirschbergleinstr. 36, gute Beratung! 

FotoSINNfonie
Jennifer Sinn, Kulmbacher Str. 12 
☎ 53042505, www.foto-sinnfonie.de

Friseur
Friseursalon Charmant ☎ 9 22 02
Schlossstraße 1, Lottoannahmestelle

Fußpflege, med. mobil
Claudia Handrich, ☎ 5086003  
Fichtelgebirgsstr. 66, Geschenkgutschein!

Gaststätten 
ASV-Sportheim Laineck ☎ 9 92 16
Speisegaststätte, Rodersberg 2
Di-So 10-14 Uhr, 16-23 Uhr
Di ab 15 Uhr, Montag Ruhetag

Gaststätte Elf am Rodersberg ☎ 999 34
Rodersberg 29, geöffnet: Do - So 10-
13:30 und ab 17 Uhr, Mo - Mi geschl.

Reservistenheim Friedrichsthal 6
Mo, Mi-Sa 15:30-20 Uhr, ☎ 1506265
Sonntag ab 15 Uhr, Ruhetag: Dienstag 

Ristorante - Pizzeria Italia ☎ 68377
„Bärnreuther“, Denkmalstr. 4, Fam. Rachele
Di-So 16:30-24 Uhr, Fr-So 11-14 Uhr

Lainecker Kinna Lod’n
Schlossstraße 27 ☎ 80 02 94 00

Malergeschäft
Peter Nützel, Malermeister ☎ 9 99 74
Kalte Leite 20, 95448 Bayreuth-Laineck

Metzgerei
EE iinnee     gguuttee     AAddrreess ssee     iinn     BBaayyrreeuutthh !!
Imhof, Alexanderstraße 12 ☎ 2 74 78
Filiale: Lainecker Str. 1 ☎ 9 95 54

Musikunterricht
Heike+Gottfried Nitsche ☎ 793 03 80
Griesweg 5;  Klavier, Keyboard, Blockflöte

Steuerberatung
Schmidt & Jurisch, Steuerkanzlei
Bernecker Straße 58 ☎ 15 03 41 00

Trauer
HIMML BESTATTUNGEN e.K. ☎ 65 559
Inh. Alexander F. Christ (Bestattermeister)
Kanzleistr. 13, himml-bestattungen.de

Trauerhilfe Dannreuther e.K.  ☎ 26 202
St. Georgen 13, Inh.: Reinhold Glas

Was finden Sie in Laineck und Umgebung wo?

Informationen Laineck Rückblick: Musical „Emmaus“ mit Emotion Kids am Ostermontag

Emmaus
Der Kinderchor „Emo-
tion Kids“ führte nach
„Tabaluga“ beim Ge-
meindefest 2016 nun
am Ostermontag sein
zweites Musical  auf. 

Der Chor begleitete
die beiden Jünger auf
ihrem Weg nach Em-
maus. Erst beim
Abendmahl merkten
sie, dass der auferstan-
dene Jesus sie begleitet
hatte. Sie kehrten nach
Jerusalem zurück und
brachten die Oster-
freude zu den anderen
Jüngern. 

Mit der Chorleiterin
Heike Nitsche und
Ulrike Szech wird
bereits das Musical
„Jericho“ eingeübt. 
Die Aufführung ist am
Sonntag, den 12.
November geplant.
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Geburtstage 

Gemeindemitglieder, deren Geburtstag nicht genannt werden soll,
wenden sich bitte rechtzeitig an das Pfarramtsbüro.
Diese Daten sind geschützt und dürfen anderweitig 

nicht verwendet werden!

Wir gratulieren herzlich im August und September 2017  
zum 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag

01.08. Erika Rost (75), Hirschbergleinstraße 26
02.08. Christl Kaiser (75), Hangweg 3
04.08. Ilse Beyer (83), Denkmalstraße 17
05.08. Friedlinde Steininger (84), Warmensteinacher Straße 72a
05.08. Erika Weidner (81), Fichtelgebirgsstraße 1
07.08. Margareta Ott (85), Sudetenstraße 9
08.08. Ingrid Wagner (84), Ringstraße 4
12.08. Erich Jung (83), Ringstraße 12
16.08. Gerd Hallhuber (75), Albrecht-Dürer-Straße 1
18.08. Heinz Wagner (85), Ringstraße 4
19.08. Horst Rupprich (87), Oschenberg 15
19.08. Gerda Meister (81), Griesweg 7
21.08. Pankraz Böhmer (90), Hirschbergleinstraße 20
21.08. Gertraud Depser (84), Warmensteinacher Straße 32
22.08. Margareta Krauß (89), Sudetenstraße 18
03.09. Georg Angerer (82), Rodersberg 41
08.09. Anny Lauterbach (82), Rodersberg 6
09.09. Friedrich Zahn (81), Danziger Straße 8
14.09. Else Mühlsteff (86), Bühlweg 31
15.09. Berta Adler (85), Reichenberger Weg 2

15.09. Gerhard Schuberth (70),
Hirtenbühl 7
19.09. Frieda Schmidt (94),
Griesweg 5
19.09. Irma Freyberger (85),

Schloßstraße 14
22.09. Gerda Braun (75), Goldkronacher Straße 8a
23.09. Richard Wagner (82), Denkmalstraße 8
24.09. Ursula Huißel (70), Denkmalstraße 27
25.09. Hermann Fränkel (82), Fichtelgebirgsstraße  7
29.09. Konrad Hacker (81), Rodersberg 34a

Herausgeber:
Evang. Luth. Pfarramt Epiphaniaskirche, Warmensteinacher Straße 85, 95448
Bayreuth. Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Gottfried Lindner, Auflage: 1400.
Redaktionsschluss der Ausgabe Oktober/November ist der 1. August 
Neue Gemeindebriefe liegen ab Sonntag 1. Oktober bereit. 

Rückblick: Himmelfahrt in Friedrichsthal

Nachtrag:
Leider haben wir ein Gemeindemitglied auf der Geburtstagliste im

Juni nicht erfasst. Das tut uns leid! Wir gratulieren nachträglich Frau
Sigrid Küffner aus der Steinachstraße, geb. 30. Juni, zum 70. Geburtstag!

Diese Daten können wir
im Internet leider nicht
veröffentlichen!

Unter freiem Himmel
Bereits das dritte Mal ermöglichte uns
das Team vom Reservistenheim Fried-
richsthal einen Gottesdienst neben der
Steinach. Wir feierten gemeinsam mit St.
Johannis und der Zuspruch war gut. 110
Essen wurden danach verkauft und je-
weils ein Euro kam dem Kirchbauverein
zugute. Herzlichen Dank allen, die ge-
kommen sind und mitgewirkt haben,
Dank an den Posaunenchor und vor
allem dem Team um Herrn Franke!



Sonntag 30. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Weinreich)

Sonntag 6. August, 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Schröter)

Sonntag 13. August, Sportplatz Laineck
10:00 Zeltgottesdienst (Lindner, Loscher, Steininger, Rieß), 

Posaunenchor gemeinsam mit Kirchengemeinde St. Johannis,
anschließend Weißwurstessen und Mittagstisch

Sonntag 20. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Familiengottesdienst mit Jugendwerk (Pfr. Lindner)

Gottesdienst im Zelt

Sonntag 27. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Taegert)

Sonntag 3. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Lindner)

Sonntag 10. September, 13. Sonntag nach Trinitatis
19:00 Abendgottesdienst (Pfr. i.R. Schröter)

Dienstag 12. September, Kirche
09:30 Schulanfangsgottesdienst, 1. Klasse (Pfr. Lindner)
10:30 Schulanfangsgottesdienst, 2. - 4. Klasse (Pfr. Lindner)

Sonntag 17. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10:45 ViertelvorElf-Gottesdienst, (Pfr. Lindner & Team & Posaunenchor)

Thema: Feindesliebe, anschließend Mittagessen

Montag 18. September, Gemeinderaum
20:00 Kirchenvorstandssitzung

Sonntag 24. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Gottesdienst unter freiem Himmel in Höflas (Dekan Guba, 

Pfr. Lindner und Pfr. Dr. Weigel) Posaunenchor, Coro Vocale, 
Emotion, Mittagsimbiss

Sonntag 1. Oktober, Erntedank, 16. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Familiengottesdienst (Pfr. Lindner & Kindergarten)

Epiphaniaskirche Laineck
Sonntags Gottesdienst um 9:30 Uhr mit Kirchencafé; an jedem zweiten
Sonntag im Monat Abendgottesdienst um 19 Uhr, danach Teatime; Fa-
miliengottesdienste 10 Uhr; ViertelvorElf-Gottesdienste 10:45 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen im August und September 



Kurzfristig noch wenige Plätze frei!

Venedig, Assisi und Rom
Gemeindereise 31.7.-5.8. (Ferien)
Am Montagmorgen starten wir in
Bayreuth. Es geht über Österreich
nach Venedig. Dort beziehen wir
für zwei Nächte unser 4-Sterne-
Hotel mit Thermalbad und treffen
unsere Reiseleiterin Gudrun. Am
Dienstag erleben wir Venedig mit
einem Mittagessen am Canal
Grande ein. Die Rückfahrt erfolgt
mit dem Zug über Montegrotto.

Am Mittwoch bringt uns der Bus
nach Assisi in unser 4-Sterne-Hotel im Stadtzentrum. Am Nachmittag lernen
wir die Heimat von Franz von Assisi kennen. Am Donnerstagvormittag  schlie-
ßen wir Assisi ab und fahren weiter nach Rom. Dort beziehen wir unser Hotel
im Zentrum.

Von Donnerstag bis Samstag haben wir ein nobles Hotel mitten in Rom. Dort
sehen wir die wichtigsten Stationen dieser uralten Stadt, in der Petrus und
Paulus zur Märtyrern wurden. Auf der Heimfahrt planen wir noch interessan-
te Haltepnkte. 

Hinweise: Die Fahrt begleitet Pfr. Gottfried Lindner mit kurzen geistlichen
Impulsen zu den geistlichen Vätern dieser Städte und die Reiseleiterin
Gudrun. Der Preis im Doppelzimmer beträgt 699 Euro (EZ 839 Euro). Darin
sind alle Busfahrten, Übernachtungen mit Halbpension in sehr guten 4-
Sterne-Hotels, ein Mittagessen,
zweimal Kaffee und Mittagsimbiss,
alle Führungen, Eintritte, Schiff- und
Zugfahrt enthalten.  Nicht im Preis:
Trinkgelder und eigene Ausgaben
für Essen etc.  

Bitte melden Sie sich bis  zum 1. Juli
in der Evang.-Luth. Gemeinde
Bayreuth-Laineck, Tel. 0921-99977.
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